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NeuestädtischeWohnhausbauten.DerGemeinderatsausschussfürtechni¬
scheAngelegenheitenhataufAntragdesamtsführendenStadtratSiegel
beschlossendenEntwurfderArchitektenHoppe,SchönthalundMatuschek
fürdieVerbauungdeszweitenunddrittenTeilesderSandleitengrün¬
de in Ottakring zu genehmigen .Die Verbauungdes ersten Teiles wurde

vomGemeinderatbereitsam13. November1924beschlossenundwirddie-¬
ser BlockvierhundertWohnungenumfassen .DiebeidenneuennunzurVer-¬
bauungkommendenTeile sind 13 . 300Quadratmetergross ,vondenen6565
Quadratmeterverbautwerden ,währendder übrigeRaummitplatzartiger¬
weitertenundgärtnerischausgestaltetenHöfengeschmücktwerdenwird.
Eswerdenauf denbeidenBaublöcken31Häusermit 519Wohnungen,34Ar- ¬
beitsräumen ,zweiAteliers undfünf Geschäftslokalenerrichtet . Davon
bestehen385Wohnungenaus einemZimmer ,KücheundVorzimmer ,126Woh¬
nungenauseinemZimmer,einemKabinett ,KücheundVorzimmerundausser-¬
dem werden acht Einzelzimmer eingebaut .Die Häuser werden drei Stock¬

werkehochgebaut .DieKostensindmit69 . 6MilliardenKronenveran¬
schlagt undwerdenaus der Wohnbausteuerbedeckt .

Gleichzeitigwurdebeschlossen ,demEntwurfderArchitekten
Reiter ,ValentinundRumlerfüreinenWohnhausbauin derBrigittenau,
Denisgasse-Pappenheimgasse,zuzustimmen.VondergesamtenFlächevon
2663Quadratmeterwerden1268Quadratmeterverbaut . AusdemHof ,der
durcheinegrosseDurchfahrtvonderDenisgasseauseerreichtwerden
kann ,führen sieben Stiegenhäuser zu den Wohnungen .Diese Anlageenthält

99 Wohnungen,vondenenneunzigaus Zimmer,KücheundVorzimmerunddie
übrigenausZimmer,Kammer,KücheundVorzimmerbestehen .NebeneinemKin¬
derhertmitNebenräumensindauchdrei GeschäftslokaleundeineWerk¬

stättevorgesehen.DieWaschküchenwerdenaufdemDachbodenunterge¬
bracht .DergrossezentralgelegeneHofwirdzueinemKinderspielplatz
ausgestaltet. DieKostendieserAnlagestellensichauf12Milliarden
550 Millionen Kronen und werden gleichfalls aus den Eingängender

Wohnbausteuerbedeckt.
SpendenfürdieWienerArmen.InderletztenSitzungdesGemeinderates
teilte Bürgermeister Seitz mit ,dass der Grossindustrielle Ferdinand
Bloch-Bauer,anlässlichdesAblebensseinerGattinhundertMillionen,
PräsidentArthurBardazehnMillionenundder InhaberdesKleiderhau¬
ses VogelfängerzehnWinterröckeundzehnAnzügefür die ArmenWiens
gespendethaben. DerGemeinderatsprachdenSpendendenDankaus.
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StatistischeMitteilungender StadtWien .DerGemeinderathatauf
Antragdes amtsführendenStadtrates Richter beschlossen ,dassdie
„Statistischen Wochenberichte "und die „ Beiträge zur Statistik der

Stadt Wien "einzustellen sind .Dafür sind die „ Statistischen Mittei - ¬

lungen der Stadt Wien “zu drucken ,in denen die wichtigsten Berich - ¬
te über die Stadt Wien zusammenzufassen wären .Die Mitteilungen wer - ¬

dendurchdie BuchhandlungGerlachundWiedlingherausgegeben .Der
Gemeinderathat für diese Mitteilungen für das Jahr 1925insgesamt
einenBetragvon125MillionenKronenbewilligt.
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